
Königspython (Python regius)

Aussehen

Die Königspython wird maximal etwa zwei Meter lang und wiegt zwischen

anderthalb und drei Kilogramm. Die Schlange ist bräunlich gefärbt, hat

jedoch sowohl ein dunkleres Muster auf dem Rücken als auch hellere Stellen

an der Unterseite, wodurch ein abwechslungsreiches Gesamtbild entsteht.  Ihre

Schuppen sind recht klein und zahlreich über den Körper verteilt, einzig am

Kopf sind die einzelnen Schuppen etwas größer. 

Lebensweise

Wie alle Schlangen der Python-Familie ist auch die Königspython eine

Würgeschlange, die kein Gift besitzt. Pythons machen Jagd auf Säugetiere

und Vögel, die sie umschlingen und im Ganzen herunter schlucken. Tagsüber

verstecken sich die Schlangen für gewöhnlich und werden erst in der

aufkommenden Dämmerung aktiv. Der alternative Name „Ball Python“ wurde

der Schlange verliehen, da sie sich bei Gefahr sehr eng zusammenrollt und

ihren Kopf im Inneren der Kugel versteckt. 

Verbreitung

Königspythons findet man im Westen Afrikas und Teilen Zentralafrikas, wo

sie sowohl Regenwälder als auch Savannen bewohnen. Sie sind heute jedoch in

Gefangenschaft vom Menschen über alle Kontinente verbreitet und weiter

gezüchtet worden. 
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Abbildung 10: Königspython in Gefangenschaft


